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Herren Bezirksklasse, Gruppe 1

SV Tübingen II : SV Rommelsbach II 
Samstag, 27.01.2024, 18:00 Uhr

Zabel tütet den Sieg für den SV Tübingen II ein

Kurzer Jubel herrschte am Samstag beim Heimteam des SV Tübingen II, als Detlef Zabel das Einzel
gewinnen und damit den klaren 9:1 Sieg in der heimischen Halle gegen den SV Rommelsbach II
sicherstellen konnte. Das Spiel in der Herren Bezirksklasse, Gruppe 1 musste der Heimverein in
seinem 11. Saisonspiel in Ersatzgestellung vornehmen. Erfolgsgarant war insbesondere Detlef
Zabel, der seine Partien allesamt gewann. Nach 3 Stunden war das Spiel beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende. Eberle /
Gönner gewannen gegen Catakli / Dorn mit 3:2. Zwar brachten Kern / Jetter Zabel / Schurr
phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzten sich Zabel / Schurr mit 3:1 durch. Trotz des
Verlustes der ersten beiden Sätze gewannen Teutschländer / Hitzler ihr Match gegen Tremel /
Schäfer noch mit 3:2. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 3:0. Weiter ging
es anschließend mit den Einzel-Matches. 12:10, 11:7, 12:14, 5:11, 12:10 hieß es am Ende des
nächsten Spiels, als Detlef Zabel und Stefan Kern die Klingen kreuzten. Bemerkenswert war der
Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Mit 11:6, 11:8, 9:11,
11:6 siegte Christian Eberle gegen Sabri Catakli und gab dabei nur einen Satz her. Dann ging es
beim Stand von 5:0 weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Jakob Gönner hatte seinen
Gegner Thomas Dorn beim klaren 3:0 insgesamt im Griff, so dass er seiner deutlichen Favoritenrolle
auf Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Martin Schurr versäumte es mit einem 5:11, 11:
9, 2:11, 5:11 gegen Klaus Jetter, einen Punkt für sein Team zu erspielen. Wenig später stand sich
das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 6:1 gegenüber und kreuzte die Schläger. Beim
wenig später folgenden 3:0-Sieg gegen Stefan Schäfer zeigte Elias Teutschländer seinem
Kontrahenten die Grenzen auf. 8:11, 11:9, 7:11, 11:1, 11:7 hieß es am Ende des nächsten Spiels,
als Tim Tao Hitzler und Michael Tremel die Klingen kreuzten. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 8:1. Detlef Zabel gelang es, Sabri Catakli im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz
zu halten – die Partie endete schließlich mit einem gemäß des Unterschieds in den TTR-Werten von
mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-Sieg. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams
war somit beendet.

Nach diesem Sieg geht es nun für den SV Tübingen II am 02.02.2024 gegen den TTC Stein
möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am 28.01.2024
gegen den VfL Dettenhausen einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SV Tübingen II

Doppel: Eberle / Gönner 1:0, Zabel / Schurr 1:0, Teutschländer / Hitzler 1:0 
Einzel: D. Zabel 2:0, C. Eberle 1:0, J. Gönner 1:0, M. Schurr 0:1, E. Teutschländer 1:0, T. Hitzler 1:0 

 SV Rommelsbach II
Doppel: Kern / Jetter 0:1, Catakli / Dorn 0:1, Tremel / Schäfer 0:1 
Einzel: S. Catakli 0:2, S. Kern 0:1, K. Jetter 1:0, T. Dorn 0:1, M. Tremel 0:1, S. Schäfer 0:1


